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  Antritt zur Wahl 2025!

Ökologisch-  
Demokratische 

Partei

Unterschreiben JETZT!
Für eine gerechtere Politik!

Sie



Wer wir sind ...
In der Ökologisch-Demokratischen Partei – Die Naturschutzpartei (ÖDP) 
arbeiten Menschen, die ganzheitlich denken und gesellschaftlich handeln.
Wir entwickeln zukunftsfähige Lösungen für Mensch, Tier und Umwelt 
mit dem Ziel einer lebenswerten, gerechten und friedlichen Gesellschaft.

Unsere Bitte: Unterstützen Sie eine gerechte, klimafreundliche und unabhängige 
Politik! Helfen Sie uns mit Ihrer Unterstützungsunterschrift, damit wir zur 
Bundestagswahl antreten und Ihnen eine echte Wahlalternative anbieten können! 
Herzlichen Dank!

Formulare und alle Infos finden Sie unter www.oedp.de
Übrigens, wir sind schon seit mehr als 10 Jahren im Europaparlament vertreten. 

Grenzen des Wachstums –  Klimaschutz vor Profit! 

• Die Wirtschaft steht weltweit unter einem Wachstumszwang mit gravierenden negativen 
Auswirkungen auf Natur und Gesellschaft. Die ÖDP fordert die Abkehr vom „höher, 

schneller, weiter“ als eine der fundamentalen Voraussetzungen für das Über-
leben unserer Ökosysteme und einen umfassenden Klimaschutz. Die 

Grenzen des Wachstums sind längst erreicht. Bei einer am Gemeinwohl 
ausgerich-teten Politik stehen Mensch und Natur vor Profit.

Ihre Gesundheit ist keine Ware –  Mensch vor Profit!

•  Ärzte und Pflegepersonal brauchen mehr Zeit für ihre Patienten. Unper-sön-
liche „Massenabfertigung“ und eine Zweiklassenmedizin lehnen wir ab. Wir 

wenden uns ebenso gegen die Schließung von Krankenhäusern! Wir wollen ein 
Gesundheitssystem, in das alle einzahlen und stehen für mehr Wertschätzung u. a. der 

Hebammen und der Beschäftigten in der Kranken- und Altenpflege. Die Corona-Krise hat 
auch in Deutschland eine Reihe von gravierenden Mängeln aufgedeckt, deren Behebung 
keinen Aufschub duldet.

Wirtschaft zum Wohle aller –  Mensch vor Profit

•	 Der Mensch und nicht die Profitgier einiger Konzerne steht im Mittelpunkt unserer Politik. 
Unternehmen müssen sich ihrer gesellschaftlichen Verantwortung stellen und 
dem Gemeinwohl dienen. Mit uns wird es Mindestlöhne, die zum Leben 
reichen (mind. 15 € / Std.), Ausbildungsplätze für alle Jugendlichen und eine 
staatlich garantierte Mindestrente gegen Altersarmut geben. Soziale 
Gerechtigkeit ist die unverzichtbare Basis jeder Gesellschaft.Unser Modell 
der ökologisch-sozialen Marktwirtschaft fördert umweltgerechtes Ver- 
halten und schont Ressourcen. Starke Schultern können und müssen 
mehr tragen als schwache.



Zusammenleben in Sicherheit – gesellschaftliche Anerkennung vor Profit!

•	 Die Bedürfnisse von Familien müssen stärker in den Mittelpunkt gestellt 
werden. Immer mehr Kinder und Alleinerziehende sind auf das Bürger-
geld angewiesen. Familien zu achten heißt für uns, Familienarbeit 
wertzuschätzen. Mit uns wird es eine höhere Grundsicherung für 
Kinder, Betreuung mit einem Schlüssel von 1:3 für die Allerkleinsten, 
eine höhere Entlohnung des Personals und ein geregeltes Erziehungs-
gehalt geben.

•	 Ein menschenwürdiger Umgang mit Pflegebedürftigen und Sterbenden 
ist uns wichtig. Hospizplätze sind zu fördern. Alten- und Pflegeeinrichtun-
gen brauchen mehr und besser bezahltes Personal. Die Pflege in der Familie wollen 
wir durch ein Pflegegehalt würdigen.

•	 Wir brauchen die volle gesellschaftliche Anerkennung für Erziehungs- und Pflegearbeit!

Intakte Natur und gesunde Lebensmittel – Umweltschutz vor Profit!

•  Wir tragen Verantwortung für unsere Umwelt und setzen uns u. a. für den Schutz von 
sauberem Wasser, fruchtbaren Böden und Artenvielfalt ein. Gemeinsam mit Ihnen 

sprechen wir uns gegen Gentechnik und gegen Patente auf Leben aus.

•  Die nachhaltigste Form der Landwirtschaft ist die ökologische. Subventionen 
sind an diese Bewirtschaftungsweise zu koppeln. Wir fordern den Abbau von 
Überproduktion, den Wegfall falscher Exportanreize und die Unterbindung 
von Preisdumping der Handelsketten.

•  Sie haben ein Recht auf gesunde Nahrung, frei von Agrochemie und Genma-
nipulation. Die Preise müssen fair sein, denn auch der Bauer muss von seiner 

Arbeit leben können.

Ein würdevolles Leben für Tiere – Tierschutz vor Profit!

•	 Tiere sind keine seelenlosen Waren. Daher gibt es für uns keine ethische 
Rechtfertigung, Tiere zu „verbrauchen“, zu „produzieren“, gentechnisch 
zu verändern oder zu misshandeln. Ein konsequenter Tierschutz ist 
uns in allen Bereichen wichtig. Intensiv- und Massentierhaltung sind 
ebenso wenig artgerecht wie qualvolle Tiertransporte und sollen 
verboten werden, wie auch alle quälerischen und leidvollen Experi-
mente an und mit Tieren.

Saubere Politik zu Ihrem Wohl –  Mensch vor Profit!

•	 Die ÖDP ist die einzige Partei, die wirklich und von Anfang an frei von Firmenspenden 
arbeitet. Auf Werbung in unserer Parteizeitung und sogenanntes Sponsoring von Partei- 
tagen verzichten wir freiwillig. Nur so kann unabhängige Politik gelingen. Wir arbeiten 
aktiv für mehr Transparenz, gegen Korruption und verdeckte Parteienfinanzierung. Politik 
muss den Menschen dienen, nicht den Einzelinteressen finanzstarker Akteure. Für alle 
Parlamente müssen Lobbyregister verbindlich werden. Wir lassen uns nicht von Lobby- 
isten beeinflussen und vertreten ausschließlich Ihre Interessen!



Sichern Sie sich den Wahlantritt der ÖDP!
Alle Wählerinnen und Wähler sollen die Möglichkeit bekommen, bei der 
Bundestagswahl 2025 eine unabhängig handelnde und der Zukunft verpflichtete 
Partei als echte Wahlalternative auf ihrem Stimmzettel ankreuzen zu können.

Einmal darf jede/jeder 
unterschreiben!
Um bei der kommenden Bundestagswahl 
teilnehmen zu können, muss die ÖDP für 
ihre Landeslisten bis zu 2.000 Unterstüt-
zungsunterschriften im jeweiligen Bundes-
land und für jeden Direktkandidaten 200 
Unterstützungsunterschriften im Wahlkreis 
sammeln. Jede Bürgerin und jeder Bürger 
darf jeweils nur eine Landesliste und eine/n 
Direktkandidaten/in für die Bundestagswahl 
2025 unterstützen. 

Bitte tragen Sie mit Ihrer Unterschrift dazu 
bei, dass die ÖDP bei der Wahl antreten 
kann!

Kein Risiko, keine 
Sammlung Ihrer Daten!
Eine geleistete Unterstützungsunterschrift 
bedeutet lediglich, dass Sie die Wahlteilnah-
me der ÖDP unterstützen. Eine Speicherung 
oder Weitergabe Ihrer Daten ist nicht er-
laubt, weder bei uns noch beim Wahlleiter. 
Sie gehen keine Mitgliedschaft ein und 
erhalten auch keine Werbung von 
uns. Die Unterstützungsunterschrif-
ten werden beim Landeswahlleiter 
gezählt und nach der Zulassung 
der ÖDP zur Wahl vom Landes-
wahlamt vernichtet.

Bestätigung 
übernehmen wir!
Die „Bescheinigung des Wahlrechts“ (auf 
dem Formular unten) brauchen Sie nicht 
einzuholen. Die notwendige Bestätigung 
Ihrer Unterschrift bei der für Ihren Wohn-
sitz zuständigen Stadt- bzw. Gemeinde- 
verwaltung erledigen wir für Sie.

Ausgefüllt? 
Dann ab die Post!
Ausgefüllte Formulare senden Sie bitte 
im Original an:

Pommergasse 1 
97070 Würzburg 
Tel.: (0931) 40486-0 
E-Mail: info@oedp.de

Hier können Sie gerne auch weitere 
Formulare anfordern. Diese finden Sie  
auch alle unter www.oedp.de zum  
Herunterladen.

 Danke 
  für Ihre    	                
Unterschrift!

ÖDP – Die Bienenretter
✿ Die ÖDP war erfolgreicher Initiator des 
Volksbegehrens„Artenschutz – Rettet die Bienen“.

 


